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Leserbriefe

Berichtigung zum Artikel «Schule und Menschenbildung»

(Nr 9, S 277}

Fur die Aufnahme meiner Arbeit «Schule und
Menschenbildung» in Ihre Zeitschrift danke ich
bestens Leider hat sich in der Unesco-Presse,
fur die ich den Artikel geschrieben habe, ein
Druckteufel eingeschlichen, in dem ich fur die
Begrenzung der Schulerzahl je Klasse 25 und
nicht 20 angegeben hatte
Ich wurde es begrussen, wenn eine Berichtigung
erfolgen konnte

Mit freundlichen Grussen
Ihr Conrad Buol
Plantaweg 5, 7000 Chur

Mitteilungen

Hinweise auf andere Zeitschriften

Ausbildungsmoglichkeiten fur Heilpadagogenl
Sonderpadagogen in der Schweiz

Eine Ubersicht zusammengestellt von der SZH

(Schweizerische Zentralstelle fur Heilpadagogik)
Luzern 2 uberarbeitete Auflage 1980 26 Seiten
Fr 2 80 - Verlag der Schweizerischen Zentralstelle

fur Heilpadagogik Luzern, Nr 2 der
Schriftenreihe «aspekte»

Arbeitsblatter zum Gebrauch des Schweizer
Schulerdudens

schule 80 Monatsschrift des SVHS Maiheft 1980
Zwölf kopierfahige Blatter A4 mit Grundstoff,
Ubungsstoff, einer Prüfung und zusatzlichen
Aufgaben zum Gebrauch eines zuverlässigen
Hilfsmittels Einzelhefte und Abonnemente bei Jakob
Menzi, Balgriststrasse 80, 8008 Zurich

Kompass Nr 3, Mai 1980

Diese Nummer tragt den Titel «Zwischen
Hoffnung und Enttäuschung» und enthalt u a folgende

Beitrage Christsein - sicher sein7 Wird nun
das Konzil eingefroren' Wer sich mit der Kirche
auseinandersetzen will muss sich (möglicherweise)

hinsetzen Sakrament und Sexualität Die
Fiedaktion dieser Ausgabe besorgte Urs Boller
Empfehlungswert fur den Religionsunterricht auf
der Oberstufe und fur die Jugendseelsorge
Bezugsquelle Druckerei Cratander, Basel

In dieser Rubrik werden Kurse der Mitghedorga-
nisationen AGD LFB angezeigt Detailangaben
sind bei der leweihgen Anmeldestelle erhältlich
Bei ausserkantonalen Kursen klare man rechtzeitig

eine mögliche Kurssubvention ab; bei
kantonalen Kursen beachte man die Angaben in den
kantonalen Programmheften und Kursanzeigen

Schultheater
Ze/f und Ort
28 Juli bis 1 August 1980, Gwatt/Heimstatte

Leitung
Hans Abplanalp Sekundarlehrer, Münsingen

Ziel
Schulung des personlichen Konnens und methodische

Überlegungen fur ein kind- und sachge-
masses Schulspiel

Angesprochene Lehrkräfte
Alle Stufen, besonders Mittel- und Oberstufe der
Primär- und Sekundärschule

Anmeldungen
bis 10 Juni 1980 an
Kurssekretariat BLV, Postfach 3029, 3000 Bern 7

Bücher

Rechtschreiben

Hasenkruger, Rolf Übungsformen im
Rechtschreiben Hirschgraben-Verlag, Frankfurt a M
1979 124 Seiten, Fr 8 20

Wie notig und wichtig ist eine Schrift über das
Üben im Rechtschreibeni Es gibt so viele Ideen
fur den Rechtschreibunterricht Aber das Umsetzen,

das Handeln ist entscheidend Hasenkruger
klagt an, zeigt aber auch wie geübt werden soll,
und legt ausfuhrlich dar, wie mit Diktaten
gearbeitet werden kann Dieser Teil ist jedoch zu
detailliert, beinahe zu selbstverständlich Ein
Übungsaufbau an Beispielen ist dagegen nicht
ausführlich dargestellt Das fehlt leider In
diesem Zusammenhang sei aber auf das ausgezeichnete

Buch von Martin Ibler («Rechtschreibtrain-
ing in der Grundschule» (Verlag Ludwig Auer,
Donauworth) verwiesen Das hilft dem Praktiker
sehr viel weiter! aww
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